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Metallfassaden 103

Wohnlandschaft

Die Lage eines Baugrundstickes Ubt einen bedeuten-
den und nachhaltigen Einfluss auf die erreichbare
Wohnqualitat des zu planenden Hauses aus. Mit einem
ca. 2.000 m? groBen Grundsttck in leichter Hanglage,
am Rande des Schwarzwaldes verortet und mit einem
unverstellten Blick in die Natur ausgestattet, hat man
praktisch Carte blanche, sofern man die Chance nutzt.
Ein Ehepaar, welches die Reize der Landschaft zu
schatzen weil3 und die viel zitierten Blickbeziehungen
zwischen innen und auBen zum Hauptbestandteil sei-
nes wohnlichen Alltags bestimmte, hat, zusammen mit
dem Buro Rebholz Architekten, genau dies getan. Ent-
standen ist ein aus ineinandergeschobenen, kubischen
Elementen gebildeter Baukorper, der dank seiner rah-
menlosen, raumhohen Glaselemente von Swissfineline,
welche insgesamt eine vertikale Flache von 180 m? aus-

machen, das Haus maximal 6ffnet und das Gefuhl
vermittelt, die Landschaft selbst zu bewohnen. Warme
Farben im Inneren und eine akustisch wirksame Holz-
decke sorgen fur eine angenehme Atmosphare und
bilden einen gewollten Kontrast zu den Sichtbetonwéan-
den. Um die Anmutung von unbehandeltem Beton auch
auf der Fassade zu erzeugen, und gleichzeitig die not-
wendigen Volumen flr eine angemessene Ddmmung
vorzuhalten, wurde der Wandaufbau als vorgehéangte
hinterllftete Fassade ausgefuhrt, also als diejenige
Konstruktion, welche Tragwerk und Geb&udehdlle un-
abhangig voneinander agieren l&sst. Den Abschluss
bilden die dreischichtigen Fassadenplatten Alucobond,
die sich besonders prazise kanten lassen und so der
Gebaudegeometrie millimetergenau folgen kénnen. In
diesem Fall kam die Oberflache Vintage Rough Con-

crete zum Einsatz, die eine fotorealistische Darstellung
von rauem Beton auf die Fassade appliziert, ohne dass
die Wandkonstruktion mit hohen Gewichten belastet
werden muss. Das gunstige Anschmutzungsverhalten
der UV-stabilen und gegen Umwelteinflisse resistenten
Komposit-Elemente senkt den Aufwand und die Kosten
fur den Erhalt der Fassade Uber viele Jahre und sorgt
dafur, dass sowohl der Blick nach auBen, als auch jener
in die Gegenrichtung lange Freude bereiten.
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3A Composites GmbH
info@alucobond.com
www.alucobond.com

Zentrum fiir additive Industrie, Lichtenfels

Der 42.300 m? groBe GE Additive Lichtenfels Campus
fur den amerikanischen GroBkonzern General Electric
wurde in den Jahren 2017 bis 2021 geplant und ge-
baut. Das neue globale Zentrum fur additive Industrie
ist 420 Meter lang, 95 Meter breit und bietet Platz
fur mehr als 700 Mitarbeiter*innen in Produktion und Lo-
gistik. Der Standort Lichtenfels ist durch diesen Neubau
zu einem weltweiten Zentrum fdr die Produktion von
3-D-Metalldruck-Maschinen von GE geworden. Die
Hulle des Verwaltungsgebdudes prasentiert sich
maximal transparent. Die primare Schale als Pfosten-
Riegel-Konstruktion mit hochwarmed&dmmender 3-fach
Isolierverglasung ermdéglicht durchgéngig raumhohe

Verglasungen auf allen Geschossen. In den oberen
beiden Burogeschossen ist die Fassade als Doppelfas-
sade realisiert. Kragarme halten die Prallscheiben als
sekundare Schale. Im geschutzten Zwischenraum liegt
der Sonnenschutz, welcher witterungsunabhangig ge-
steuert werden kann. Maximale Verschattung bei ma-
ximaler Transparenz wird durch eine Uberbreite der
Raffstore erreicht. Sie sind auf das Fassadenraster von
2,5 m angepasst. Die Doppelfassade erhoht den
Schallschutz, die nahe liegende Autobahn hat somit
auf die neue Verwaltung keinen stérenden Einfluss. Zwi-
schen der duBeren Prallscheibe und der eigentlichen
Verglasung ermoglicht ein Wartungssteg uneinge-

schranktem Zugang zu Reinigungs- und Wartungs-
zwecken. Im Bereich der Deckenstirnkanten zwischen
den Geschossen sorgen Luftungsgitter fur eine opti-
mierte Luftzirkulation der beltfteten Doppelfassade.

Arch.: Schmelzle+Partner mbB Architekten BDA,
Hallwangen

Fotos: Schmelzle+Partner mbB Architekten BDA/
Steffen Schragle

Roschmann Konstruktionen
aus Stahl und Glas GmbH
info@roschmann.group
www.roschmann.group
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	Bürodienstgebäude Alt-Friedrichsfelde 60, Berlin-Lichtenberg
	Besucher- und Informationszentrum Biosphärengebiet Schwarzwald, Todtnau
	Ateliers und Werkstätten der Kunst der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle
	Mixed-Use Hochhaus Am Belsenpark II, Düsseldorf
	Wettbewerbe weiterverfolgt
	ZOB-Bereich Kiel BA1
	Musikzentrum Baden-Württemberg, Plochingen
	Rathaus Salem
	Goethehöfe – Deutsches Romantik-Museum, Frankfurt am Main
	Deutsches Romantik-Museum
	Technisches Rathaus Mannheim
	Thema Metallfassaden



